
 

 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
Sehr geehrte Frau Schreiner, 
 
in der letzen Sitzung des Verkehrsausschusses wurde das Umsetzungskonzept Einrich-
tung von Mobilitätsstationen von allen Fraktionen positiv  aufgenommen. An diesen 
neu zu errichtenden Stationen werden verschiedene Verkehrsträger (Bus, Bahn, Miet-
PKW, Fahrrad) sinnvoll verknüpft, Umstieg auf öffentliche Verkehrsmittel wird damit 
angestrebt und erleichtert. 
Die BUND-Ortsgruppe Offenburg hat im  September die Stadt gebeten, die Errich-
tung eines S-Bahn-Haltepunkts an der Badstraße anzustreben. Wir Grüne nehmen 
beide Anliegen auf und beantragen, für die weitere Planung eines möglichen Park-
hauses in  der Umgebung des neuen Kombibads den Aspekt des Schienenhalts und 
einer Mobilitätsstation miteinander zu verknüpfen. 
Zukünftiges  Mobilitätsmanagement setzt auf alle Verkehrsträger und ein Bahnhalt-
punkt an dieser Stelle wurde schon oft diskutiert und gefordert. Von daher ist es fol-
gerichtig sinnvoll, den  Schienenhalt nicht aus den Augen zu verlieren, auch wenn 
die Realisierung erst viel später möglich erscheint. Wir planen heute für die Zukunft, 
und da soll stadtverträglicher Verkehr menschenfreundlicher, leiser, schadstoffärmer, 
flächenschonender und klimaschützend sein. Die „autogerechte Stadt“  gehört  der 
Vergangenheit an. 
 
 
 
 
Angelika Wald       Jürgen Ochs 
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